
Zielgruppen identifizieren und erreichen. 
Der Spagat zwischen der analogen und 
digitalen Welt.

Viele spenden orientierte Organisationen haben 
eine Basis mit einem Durchschnittsalter von 60+. 
Nachwuchs zu finden ist schwierig. 
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Ein Grundgesetz: Je älter, desto häufiger wird gespendet (Trotz 
der aktuell leichten Rückgänge). 
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Das Problem (1):

Viele Hilfswerke sind in den 50er und 60ern Jahre groß geworden. 

Damals herrschten große Hungersnöte in Indien und Afrika. Das hatten 
die Deutschen gerade hinter sich gelassen und empfanden nun ein hohes 
Maß an Mitleid. Und sie haben zur Linderung der Not gespendet. 

Etliche Hilfswerke entstanden:

Kindernothilfe 1959
terre des hommes 1960
Brot für die Welt 1960
Misereor 1958
Welthungerhilfe 1962
Fernsehlotterie 1956
Amnesty International 1961
Biafra Hilfe 1967

Der zentrale Slogan entstand: Hilfe zur Selbsthilfe
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Das Problem (2):

Die Kerngruppe der Spender dieser Hilfswerke ist heute 
70 Jahre +.

Extremes Beispiel: Deutsche Volksgräberfürsorge

Alle diese Hilfswerke sind heute professionell organisiert, haben 
Millionen-Etats, haben eine eigene Abteilung für Kommunikation, 
Presse und Fundraising. 

Nur eines haben sie nicht:

Genügend Nachwuchs - ihre Basis schrumpft.

Die Einnahmen schrumpfen aber nicht unbedingt. Fehlende 
Spenderzahlen werden durch mehr Erbschaften ausgeglichen.
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Praktisch alle größeren Hilfswerke haben ihre eigene 
Spenderzeitschrift, eigene Broschüren, Spendenbriefe, etc. 

All diese Kommunikation basiert auf den Emotionen und der 
Psychologie dieser älteren Spendergruppen.

Auf der einen Seite ist der Erhalt dieser Spendergruppen enorm 
wichtig. All diese Magazine und Spendenbriefe können also nicht 
aufgegeben werden. 

Aber fast alle Hilfswerke quält die Feststellung:

So erreichen wir nicht die jüngeren Zielgruppen.

Also werden auch Webseiten erstellt, Social Media Kanäle werden 
vorsichtig bespielt – aber wirklich erfolgreich ist das nur selten. 
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Wie machen es Organisationen, die heute 
erfolgreich auch jüngere Menschen erreichen?

Erstes Beispiel: Charity: Water
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Beispiel 2: World Vision
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Beispiel 3: Freiwilligenarbeit Afrika
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Allen diesen aktuellen Beispielen ist gemeinsam:

Es wird nicht oder nur kaum die Not vor Ort erklärt. 
Sie scheint offensichtlich zu sein und die Lösung ist 
auch offensichtlich die einzig richtige Lösung. 

Es geht nicht um Mitleid für „die Armen“.

Es geht um ein gutes Gefühl für Dich.

Du kannst es allen Deinen Freunden zeigen oder sie 
sogar involvieren. 

Es geht um ein hohes Maß an Spenderbefriedigung. 
Kein Aufwand ist dafür zu groß.
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Mechanismen Lead Generation:

Im Internet ist alles kostenlos. 

Das Angebot muss für die Zielgruppe attraktiv sein.

Der Kanal geht über das Handy.

Der Rückkanal am besten per Post, damit man die 
Adresse bekommt. 

Die „Wandlung“ erfolgt über einen persönlichen Anruf.
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Poster in Wien von 
Greenpeace Österreich.
Greenpeace Österreich hat 
eine eigene technische 
Infrastruktur um SMS zu 
empfangen. 

Dadurch bekommen sie bei 
der Bestellung eines 
Bienenrettungspaketes die 
komplette SMS, also 
Handynummer plus die 
postalische Adresse. 

Dadurch können sie die 
Besteller zurückrufen und 
ihnen weiterhin etwas 
zuschicken.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Gerhard Wallmeyer

GWallmeyer NGO Compass

www. gwallmeyer.de

info @ gwallmeyer.de

0171 878 11 90


